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Von Tirai

Kapitel 2: Mission

Sooo und Hallo again meine Lieben .. ohh je bin wohl etwas zu gut gelaunt, mal
schauen wie weit wir heute kommen ;), danke an dieser Stelle an Natsuko_chan,
für die Verbesserung, werde ich so bald als möglich auch im ersten Kapie nach holen ...
hmm muss ich das dann eigentlich auch bei Jo-nin ändern? Hmm ich gehe nun einfach
mal von nein aus. ^^"

Soooo genug zu getextet, viel Spaß mit dem zweiten Kapitel.

______________________________________________________________________________

Kaum war der Entschluss gefasst begab er sich unverzüglich zum Büro der Hokage,
nach kurzem warten wurde er herein gebeten. Sofort viel dem jungen Lehrer die
Alkoholfahne der Hokage auf.

//Sie kann es wohl einfach nicht lassen// er seufzte resigniert, doch im Augenblick
konnte es ihm nur von Nutzen sein.
"Iruka was kann ich denn für dich tun um diese Zeit?" sie versuchte sich nüchtern zu
geben, doch ihr Blick war zu konzentriert, was bedeutet das Tsunade mehr als nur ein
wenig getrunken hatte.
"Ich würde mich gerne für eine Mission anbieten."
//Nur weg von hier.// er bemühte sich nicht gehetzt zu wirken, während sie ihn aus
leicht verschleierten Augen ansah. Dann nickte sie.
"Ich habe da wirklich etwas" sie zögerte
"Die Mission war eigentlich für Kakashi vorgesehen, morgen." die blonde Frau schien
sich unsicher.
//Für Kakashi? // das sich bei der Erwähnung dieses Namen tausende Splitter in das
Herz des Chu-nins bohrten nahm niemand außer ihm selbst wahr.
"Es ist jedoch nur eine B Mission" irritiert sah Iruka auf.
//Eine Mission der Klasse B für Kakashi allein ? Naja sie wird sicherlich ihre Gründe
haben.// Tsunade musterte ihn, oder eher gesagt versuchte dies, denn ihr
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alkoholisierte Zustand erschwerte ihr dies ungemein, so dass sie sich nach kurzer Zeit
nur darauf konzentrierte ihm in die Augen zu schauen.
"Denkst du das du mit solch einer Mission zurecht kommst?" Iruka erwiderte den Blick
der Hokage mit Entschlossenheit.
//Ich bin zwar nicht so gut wie Kakashi, aber B Missionen sollten doch eigentlich zu
machen sein// auch wenn es ihm immer noch ein wenig merkwürdig vor kam das
gerade der Ältere dafür vorgesehen war nickte er.
"Gut." die Frau schien erleichtert zu sein.
"Wenn es dir möglich ist würde ich dich bitten sofort aufzubrechen. Es wurde eine
Schriftrolle gestohlen. Keine der Geheimen aber doch eine für das Dorf wichtige,
soweit es uns bekannt ist handelte es sich um Abtrünnige Suna Ninjas. Sie können
noch nicht allzuweit gekommen sein, deswegen wollte ich den Copy-Nin auch erst
Morgen los schicken, es ist ja allgemein bekannt das er schnell ist und aufgrund seiner
Hunde auch prädestiniert für Verfolgungsaufträge. Nicht das ich seine Fähigkeiten
damit herabsetzten will, nein ganz im Gegenteil, er ist einer der Besten Ninjas des
Dorfes. Auch unter den Anbus" sie war ganz ins erzählen verfallen, als Iruka sie
unterbrach, er wollte nicht das sie auf Grunde des Alkoholgehaltes irgendetwas
aussprach was sie für sich behalten müsst.
"Ich werde mich dann vorbereiten und dann aufbrechen." sie nickte nur und der braun
Haarige glaubte Dankbarkeit in ihren Augen zu sehen.

Nachdem er ihr Haus verlassen hatte drifteten seine Gedanken ab.
//Eine B Mission, schon lange war ich nicht mehr unterwegs, was ist wenn ich dabei
sterbe? Für das Dorf, für Kakashi... ja das wäre es mir wert. Aber was denke ich denn
da, es ist nur Kategorie B!// er schüttelte seinen Kopf über diese Gedanken, seine
Vorbereitungen waren Abgeschlossen, er stand am Tor Konohas.
"Kakashi" eine einsame Träne ran seine Wange herab als er los zog, seiner womöglich
letzten Mission entgegen.

Kakashi starrte auf den Punkt an dem eben noch Iruka stand, seine Hand sinnlos
erhoben, in die Luft greifend. In seinem Kopf drehte sich alles, erst vor wenigen
Minuten hatte er gelesen was er nie geglaubte hatte lesen zu dürfen

Nachdem der Jüngere gegangen war, sah der Copy-Nin einen weißen Umschlag auf
dem Boden liegen. Diesen hob er auf um ihn am nächsten Tag der Person zurück zu
geben die ihn verloren hatte. Doch als er den Umschlag gedreht hatte stutze er, dort
stand in Irukas schönster Schrift sein Name. Der grau-Haarige beschloss den Brief zu
lesen.
//Er scheint ja auch an mich adressiert zu sein//
Er begann zu lesen

 Kakashi Hatake,

  seid wann kennen wir uns? Ich weiß es selber nicht genau, noch bevor du
  Narutos Lehrer wurdest hatten wir immer mal wieder Kontakt und schon zu dieser
  Zeit war mir etwas klar, etwas, von dem ich wusste ich würde es dir nie sagen
  können. Doch langsam nichts überstürzen.
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  Also, du wurdest Narutos Lehrer und wir begannen einen regeren Austausch, zu erst
nur auf den Jungen bezogen. Ja er kann schon ein ziemlich anstrengender Kamerad

sein,
  doch ich war zu tiefst erleichtert als du mir sagtest das du in ihm den gleichen
  begabten, starken aber auch verletzlichen Jungen sahst, wusste ich doch nun das er
  bei dir in guten Händen war, du musst verstehen und weißt ja mittlerweile auch er
  ist wie ein Sohn für mich.
  Doch unsere Gespräche wurden immer persönlicher, es ging um Missionen die man
  bestritten hatte, Freunde die man verloren hatte um Sorgen, Schmerzen, Rivalitäten,
  ich glaube ich kann behaupten du bist der einzige Mensch der alles von mir weiß,
  Moment alles? Nein,verzeih mir es gibt eine Sache die habe ich dir bisher nie erzählt,
  aber nur eine.
  Ich habe Angst.
  So schrecklich Angst.
Ich weiß wenn ich dir dieses eine Geheimnis anvertraue wirst du mich verstoßen, du
wirst mich nie wieder sehen wollen.
Du wirst dich von mir Abwenden.
Aber ich kann einfach nicht so weiter machen, es tut mir Leid.
Ich schaffe es einfach nicht mehr dich anzusehen, dir zu sagen dass
ich glücklich bin mit dir befreundet zu sein, dir zu sagen
das ich dich mag,
denn es ist eine Lüge.
Ich kann dir nicht sagen das ich glücklich bin ein Freund von dir zu sein,
ich will Dein Freund sein.
Auch ist es nicht so das ich dich mag,
nein Kakashi.
Ich Liebe dich und das mit allem was ich bin, mit jeder Faser meines Seins.
Du bist der wundervollste Mensch,
das phantastischste Wesen.

Bitte verzeih mir..
In Liebe Iruka Umino 

Zitternd stand Kakashi in seinem Flur, mehr mal´s las er den Brief, bis er glauben
konnte was da stand. War das wirklich wahr, konnte es sein das Iruka ihn liebte, ihn?
Plötzlich klopfte es, der Copy-Nin wurde zurück in das Hier und Jetzt gezogen. Er
öffnete die Tür und sah in zwei haselnussbraune Augen, die ihm so vertraut waren
und im Moment gehetzt wirkten.
"Kakashi, tut mir leid das ich dich noch einmal störe aber ich habe etwas verge" der
junge Mann brach ab seine Augen hatten den Brief in der Hand des Jonin entdeckt,
dieser war einfach zu überrascht um irgendetwas zu sagen. Langsam hob der hübsche
Chu-Nin den Kopf um ihn anzusehen.
"Kakashi, ich kann dir nicht sagen das es mir leid tut."die gequälte Stimme erstarb.
Iruka schien etwas in seinem Blick zu suchen.
"bitte verzeih mir." bevor der weiß Haarige ihn zurückhalten hatte können, hatte der
Andere sich bereits umgedreht und war ohne ein weiteres Wort verschwunden.

Die Hand Kakashis war noch immer zu der nicht entstandenen Berührung erhoben.
"Iruka" der Wind nahm das Flüstern mit sich in die Nacht hinein.
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Wie lange er regungslos da stand konnte er nicht sagen, keinen klaren Gedanken
konnte er fassen. In seinem Kopf hallte immer nur der eine Name wieder.
//Iruka.//
Er nahm die Hand herunter.
//Ich muss ihm das ganze erklären!// das Auge welches nicht von seinem Konoha-
Stirnband verdeckt wurde, sah zu der Stelle wo Iruka in der dunklen Nacht
verschwunden war.
//Verdammt wo fange ich denn nun an zu suchen?// Er steckte den Brief in die
Innentasche seiner Weste, da kam ihm eine Idee. Der Chu-Nin hatte ihm einmal davon
erzählt, von einem Platz den er liebte. Ohne noch weiter nachzudenken lief Kakashi
los.
//Es tut mir so Leid, wieso habe ich denn nichts gesagt? Es hatte ihn verletzt, dabei
hätte ich doch nur sagen müssen was ich fühle denn das ,// weiter kamen seine
Gedanken nicht, er war an dem Baum angekommen.
Geschwind sprang er diesen hinauf und war überwältigt, von der schier
unbeschreiblichen Schönheit des Ausblicks. Ja, hier konnte man Trost finden.
Es gab einen wunderschönen Blick auf Konoha, doch das Atemberaubende waren die
Sterne, hier schienen es abertausende zu sein, sie wirkten beruhigend und er erkannte
in ihnen den anderen Ninja, so rein, so unglaublich schön, ja, so sah er Iruka.
Es dauerte eine Weile bis er sich von diesem Anblick losreißen konnte, dass der braun
Haarige nicht da war hatte er schon längst bemerkt.
"Lass es mich dir bitte erklären." die Bitte war an die Sterne gerichtet und seinen
Iruka. Mit dem Rücken an den Baumstamm gelehnt lies er sich nieder, in der
Hoffnung, der Jüngere würde doch noch hier her kommen.Je doch vergebens.
Mit dem voranschreiten der Nacht viel es Kakashi immer schwerer wach zu bleiben,
die letzten Tage hatte er hart trainiert und so kam es das ihm nach einiger Zeit die
Augen zu vielen.
Wie die Monate zuvor träumte er von einer einzigen Person.

_______________________________________________________________________________
______

sooo und das war das 2te , "bedankt" euch bei meinen Ausgefallenen Stunden ^.~
hab euch lieb und freu mich immer über kommis
eure
Ki_o_Se

ps:

werde schauen das es schnell weiter geht ^.~
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